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24 Stunden im Sattel
für den guten Zweck

Sportmarathon seit gestern Abend im VitaSol – Heute Familientag

Immer feste in die Pedale:  Seit gestern Abend läuft im Fitnessstudio des VitaSol ein 24-Stunden-Spin-
ning-Marathon. Der Erlös der Veranstaltung, die heute ab 14 Uhr mit einem großen Programm einlädt,
ist für die Aktion „Lichtblicke“. FOTO: VITASOL

■ Bad Salzuflen. Wer sich fit
hält, tut sich selbst Gutes. Im
Fitnessstudio des VitaSol ist
die Idee entstanden, darüber
hinaus auch für andere etwas
zu tun. Dafür wird seit gestern
Abend kräftig in die Pedale
getreten – bei einem 24-Stun-
den-Spinning-Marathon für
die Aktion Lichtblicke von
Radio Lippe und den anderen
NRW-Lokalradios.

Auf 15 Geräten (gesponsert
für eine Spendensumme zu je
390 Euro) mit ihren großen
Schwungscheiben, mit denen
ein realistisches Fahrgefühl mit
Höhen und Tiefen erzeugt wird,
werden diesen ganzen Tag lang
weit über 100 Sportbegeisterte
sitzen – Clubmitglieder genauso
wie Mitarbeiter verschiedener
Firmen, Vereinsmitglieder oder
Radfans, die gegen die wohltäti-
ge Startgebühr von fünf Euro

einfach mitmachen wollen. Mu-
sik begleitet die Trainierenden,
dazu werden Trainer für Stim-
mung und Ansporn sorgen. Auf
einer Projektionsfläche werden
Bilder und Filme gezeigt, die
zum festen Tritt in die Pedale
animieren. 

Am Samstag um 15 Uhr ha-
ben Gäste und Teilnehmer zu-
dem Gelegenheit, Prominente
zu treffen. Erwartet werden im
VitaSol unter anderem der Rad-
rennfahrer und Tour-de-
France-Teilnehmer Jörg
Ludewig, der ehemalige Fuß-
ballbundesligaspieler Thomas
Stratos, die amtierende Europa-
meisterin im Wasserski, Julia
Romica, sowie Weltmeisterin-
nen im Kunstradfahren vom RC
Tempo Lieme.

Neben dem Marathon gibt es
heute ab 14 Uhr viel zu erleben.
Auf Kinder wartet ein tolles An-
gebot. Dazu gibt es Vorführun-

gen der Jazzgruppe des TuS Ah-
men, der Street- und Break-
dance-Gruppe Heiden und eine
Karateshow. Siggi Socke, Bal-
lonkünstler und Zauberer,
mischt sich unter das Publikum
und sorgt für Unterhaltung.
Über den Laufsteg geht es für
die Models von Alba Moda bei
einer Modenshow. 

Dazu gibt eine große Tombo-
la mit 300, zum Teil sehr hoch-
wertigen Preisen, deren Erlös
ebenfalls in die Spendensumme
fließt. Abends steigt bei Live-
Musik eine große Dankeschön-
Party, auch zu der sind alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen.

Die 1998 ins Leben gerufene
Aktion Lichtblicke hilft Men-
schen, die unverschuldet in Not
geraten sind. Mehr Infos im In-
ternet unter: 

@www.lichtblicke.de

TERMINE........................................

Lehrer-Schüler-Konzert
■ Bad Salzuflen-Schötmar.
Einmal jährlich präsentieren
sich Schüler und Lehrer der Mu-
sikschule gemeinsam dem Pub-
likum. Am morgigen Sonntag,
11. November, spielen um 17
Uhr im Rokoko-Saal des Schlos-
ses Stietencron Schüler und
Lehrer der Flöten-, Violinen-,
Klavier-, Gitarren- und Akkor-
deonklassen ein barockes, klas-
sisches und virtuos folkloristi-
sches bis modernes Programm
mit Werken von Bach, Vivaldi,
Beethoven, Impertra, Mo-
czynski, Albéniz und anderen.

Weihnachtstraum
in Englisch

Aufbau und zweisprachige Werbung

■ Bad Salzuflen. Der Count-
down zum „Salzufler Weih-
nachtstraum“ läuft. Sichtbar
wird das Herannahen des be-
liebten Ereignisses zum Weih-
nachtsstimmung-Tanken be-
reits in der kommenden Wo-
che am Dienstag, 13. Novem-
ber. Dann beginnen die Auf-
bauarbeiten für den Märchen-
wald entlang des Gradierwerks
an der Parkstraße. 

Ab Freitag kommende Woche
wird das Riesenrad an gewohn-
ter Stelle errichtet. Am Samstag,
17. November, krempeln die Ar-
beiter auf dem Salzhof nach
dem Wochenmarkt die Ärmel
hoch. Dann starten die Aufbau-
arbeiten der typischen Weih-
nachtsmarkt-Buden. Der Wo-

chenmarkt weicht ab Dienstag,
20. November, wieder in die
Steege, Wenkenstraße, Am
Markt und Millau-Promenade
aus. Bis zum 31. Dezember,
schlagen die Marktbeschicker
hier dienstags von 8 bis 13 Uhr,
samstags bis 13.30 Uhr ihre
Stände auf. 

Um den Einheimischen, aber
auch den zahlreichen auswärti-
gen Besuchern weitere Anreize
zu bieten, wird laut einer Presse-
mitteilung der Veranstalterin
Manuela Gerste der „Weih-
nachtstraum“ in diesem Jahr
größer. Neu ist auch, dass der
Flyer zum Weihnachtstraum in
einer Auflage von 20 000
Exemplaren zweisprachig, auf
Deutsch und Englisch, er-
scheint.  

Lymphödem des Arms
■ Bad Salzuflen-Schötmar.
Das Lymphödem (Schwellung)
des Armes nach Operation der
Lymphknoten der Achselhöhle
anlässlich einer Brustkrebsope-
ration stellt eine Komplikation
mit weitreichenden Folgen dar.
Als Leiter des Brustkrebszen-
trums Lippe referiert Dr. med.
Uwe Rhein über Ursachen, The-
rapiemöglichkeiten und Verhal-
tensmaßnahmen am Dienstag,
13. November, um 15 Uhr in der
Begegnungsstätte Am Kirch-
platz 1 c. 

Pflege des Platt
■ Bad Salzuflen-Wüsten.  Die
„Plattduitsken Frünne“ des Hei-
matvereins Wüsten treffen sich
am Mittwoch, 14. November,
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus
Wüsten. Auch Gäste, denen die-
se Mundart am Herzen liegt,
sind willkommen. Nicht nur das
lippische Platt sondern auch des
Lippers Lieblingsspeise steht
beim Treffen am Mittwoch, 12.
Dezember, um 19.30 Uhr im
Mittelpunkt. Zum Pickertessen
sind Gäste ebenfalls willkom-
men. 

Seniorenbegegnung
■ Bad Salzuflen-Wüsten.  Der
Kulturring Wüsten lädt zu der
letzten Seniorenbegegnung in
2007 ein. Sie findet am Mitt-
woch, 14. November, ab 15 Uhr
im Eingangsbereich des Evange-
lischen Stiftes statt und wird
vom Sportverein Wüsten ausge-
richtet. Alle Gäste dürfen sich
auf selbst gebackenen Kuchen
und einen fröhlichen Nachmit-
tag freuen.

An den Füßen der Maya-Tempel
LZ-SERIE: Biker-Omi Brigitte Kleine Opfer eines bewaffneten Raubüberfalls

Wenn es hier regnet, dann richtig:  Überflutete Straßen sind keine Seltenheit in Honduras.

Vor den Stufen der Pyramide:  Biker-Omi Brigitte Kleine hat in Mittelamerika ihr Herz für die Maya
entdeckt.

■ Bad Salzuflen (sk). „Meine
Güte, wie die Zeit vergeht – ich
merke kaum noch die Wochen-
tage“, schreibt die Bad Salzuf-
ler Biker-Omi Brigitte Kleine.
Auf ihrer Weltumrundung per
Fahrrad kreist sie nach wie vor
durch Mittelamerika. Guate-
mala und Honduras sind ihre
letzten Stationen dort, bevor es
nach Mexiko gehen soll. Ein
Jahr lang ist sie bereits unter-
wegs. In Honduras wird sie mit
einem Revolver überfallen und
verletzt.

Angekommen in Guatemala
stellt sie ihr Rad eine Zeitlang
zur Seite. Es zu benutzen ist eh
kaum möglich: „Dauernd reg-
net es. Die starken Regenfälle
weichen den Boden auf, und in
Sturzbächen fließt das Wasser
die Straßen entlang.“ Als sich
das Wetter bessert, reist die Bad
Salzuflerin zu einigen Indio-
Stämmen. „Die Maya-Nach-
kommen besuchen auch heute
noch die Kult-Stätten ihrer Vor-
fahren und zelebrieren dort ihre
religiösen Rituale. Sie haben ei-
nen festen Stellenwert im Fami-
lienalltag. Vor Arbeitsbeginn
begrüßt der Indugena die Sonne
und bittet, dass der kommende
Tag ein guter sein möge. Brenn-
holz wird, bevor es gezündet
wird, gesegnet“, beschreibt sie

einige der Zeremonien und Ri-
tuale. Bei den Cakchiqueles-In-
dianern darf sie religiöse Tänze
beobachten. „Sie tragen kleine
Gefäße mit brennbarem, weih-

rauchähnlich duftenden Grä-
sern gefüllt, die den Raum ver-
nebeln. “

Mit dem Bus und dem Fahr-
rad im Gepäck geht es dann

nach Honduras. Mittlerweile
hat sie ihr großes Interesse für
die Kultur der Maya entdeckt,
und steht schon am nächsten
Tag im Parque de la Ruina. „Co-
pans Maya-Ruinen sind ganz
anders als in Tikal. Reich ver-
zierte Monumente, Stelen und
Altäre gibt es dort. Seit fast 3000
Jahren stehen sie dort. Ich habe
sie gesehen, sie andächtig be-
rührt. Und die Hieroglyphen-
treppe, das wertvolle Bauwerk
der Mayakultur. Mit Tüchern ist
sie überdacht, um sie vor Ver-
witterung und Sonneneinstrah-
lung zu schützen.“

Aber Honduras hat auch
Schattenseiten. Nachmittags
hatte es geregnet, die Straßen
standen knietief unter Wasser.
Um sich eine Stadt anzuschau-
en, ist Brigitte Kleine zu Fuß un-
terwegs – und wird plötzlich
Opfer eines bewaffneten Raub-
überfalls. Mit einem Revolver
wird sie auf offener und nicht

mal menschenleerer Straße be-
droht. Sie schreit um Hilfe, doch
die Menschen bleiben nur wie
angewurzelt stehen. Der Räuber
schlägt mit dem Revolver zu,
blutüberströmt muss die Salzuf-
lerin ihre Tasche loslassen. Da-
rin befand sich glücklicherweise
nichts Wertvolles. Im Kranken-
haus wird sie versorgt. „Wer das
gesehen hat, wird es sein Leben
nicht vergessen. Überall lagen
Verwundete rum, die jammer-
ten und stöhnten. Ich dachte,
ich sei im Film irgendwo in ei-
nem Wildwestlazarett.“ 

Später gibt es wieder wunder-
volle Ereignisse – wie die Expe-
dition in die Mangroven. Mit ei-
nem Jeep und Kajaks geht es an
die Moskito-Küste, die für ihre
Wälder berühmt ist „Wer sich
jetzt nicht meterdick mit Mü-
ckenmittel einschmiert, ist an-
geschmiert. Ganze Moskito-
schwärme umschwirren die
Boote. In den Bäumen schau-
keln die Affen.“ Am Folgetag
geht es zur Besichtigung eines
Wasserfalls, der 80 Meter in die
Tiefe stürzt. Drei Stunden lang
wandert sie dorthin. Eine große
Hängebrücke führt sie mitten in

den Dschun-
gel. „Große
blaue Schmet-
terlinge flie-
gen um mich
herum. Bunte
Vögel zwit-
schern in den
Bäumen, und
die riesengro-
ßen Pflanzen

verleihen diesem Wald eine gi-
gantische, typische Atmosphä-
re. Epiphyten, Bromelien, Ti-
landsien und Orchideen sind in
der Lage, aus der Luft Wasser zu
gewinnen. Riesige Flechten und
Moosflächen bewachsen den
Hang.“ Dann steht sie plötzlich
vor den Wasserfall. „Mein Leben
lang hab ich davon geträumt. So
einen großen Wassersturz habe
ich noch nie gesehen. Das Leben
ist einfach eine Wucht, mein
Geist wird so bescheiden ange-
sichts solcher Naturgewal-
ten…“

Serie

Om
is Welttour

BLICK ÜBER
DIE GRENZEN........................................

Deko und mehr
Herford. Die Messe für Lebens-
art, „Herbstzeitlos“, findet heute
und am Sonntag jeweils ab 11
Uhr in Herford statt. Der Shutt-
lebus zum Alten Güterbahnhof
fährt ab Sparkasse, Engerstraße. 

Tapferer Schneider
Herford. Das Märchen vom
„Tapferen Schneiderlein“ wird
am Sonntag, 11. November, im
Stadttheater Herford gezeigt.
Beginn ist um 15 Uhr.

Es geht ums Herz
Herford. Anlässlich der Herz-
woche findet am Dienstag, 13.
November, um 18 Uhr ein Semi-
nar im Mathilden-Hospital
Herford statt. „Herzinfarkte er-
kennen und behandeln“ lautet
das Thema. 

Geldkassette
war leer

■ Bad Salzuflen.   In der Nacht
zum Donnerstag ist in einen Ge-
tränkemarkt an der Hoffmann-
straße eingebrochen worden,
teilt die Polizei mit. Der oder die
Täter stemmten eine Tür auf
und stahlen eine Geldkassette,
die sie in Tatortnähe wegwarfen,
weil sie leer war. Hinweise zu
dem Einbruch an die Kripo un-
ter �  (0 52 22) 98 18-0.

KINDER & JUGEND
„Ten Sing“, Sa 10.30-12.30
Uhr, Ev.-Lutherische Ver-
söhnungskirche,
Schelpstraße.
Pfadfindertreffen, für 6-
bis 17-Jährige, Sa 14-16
Uhr, Altes Freibad Schöt-
mar.
Theater für Kinder ab 4
Jahren, „Pippi Langstrumpf
im Taka-Tuka-Land“, Sa 15
Uhr, Jugendzentrum @on,
Uferstr. 50.
Offene Spielgruppe für
Kinder von 4 bis 12 Jahren,
Sa 10-13 Uhr, Dat Huisken,
Hoffmannstr. 5.

SONSTIGES
Unicef-Grußkarten- und
Informationsstand, Sa 10-
17, So 10-17 Uhr, Kurpark,
Wandelhalle.
„Partner Hund“, Welpen-
stunde, Anfänger-Übungs-
stunde, Training Turnier-
Hundesport, Sa 14 Uhr, Al-
tes Freibad Schötmar, Otto-
Hahn-Straße.
Versammlung Imker-
verein, So 9.30 Uhr, Gast-
stätte „Brüggenhaus“, Otto-
Hahn-Straße.
Initiative „MahlZeit“, Sa
12-13.30 Uhr, Martin-Lu-
ther-Haus, Martin-Luther-
Straße.
Flohmarkt, Sa 13.30-16.30
Uhr, Grundschule Wüsten,
Aula.
Wochenmarkt, Sa 8-13
Uhr, Marktplatz in Schöt-
mar.
Flohmarkt, Sa 9-14 Uhr,
Erich-Kästner-Schule,
Otto-Hahn-Straße.
Stammtisch der Opel-
Freunde, Sa 18 Uhr, Schüt-
zenhaus Schötmar, Eduard-
Wolff-Str.
VitaSol, Wasserlandschaft
täglich 7-20 Uhr, Fitness-
club Sa 14-18 Uhr/So 10-17
Uhr, Sauna Sa 10-22 Uhr/
So 10-20 Uhr, Extersche
Straße.
Sprechstunde, Träger-
verein, So 13-15 Uhr, UWZ
Heerser Mühle.
Tierheim, Sa 15-18 Uhr,
Ziegelstr. 76, � 5 82 44.
Tanztee, Sa 15 Uhr, Kur-
haus.
Eine-Welt-Laden, geöffnet
Sa 9-12.30 Uhr, Bungalow
auf dem Salzhof.
Sonntags-Wochenmarkt,
So 13-18 Uhr, Salzhof.
Wochenmarkt, Sa 8-13.30
Uhr, Salzhof.

NOTIZEN........................................

Hund vereitelt
Einbruch
Täter flüchtete

■ Bad Salzuflen.  Ein Einbre-
cher ist am frühen Donnerstag-
morgen vermutlich durch einen
Hund in die Flucht geschlagen
worden. Der Vierbeiner in dem
Haus an der Bandelstraße
schlug gegen 3.30 Uhr lautstark
an. Der Halter stellte fest, dass
offensichtlich jemand versucht
hatte, durch die Terrassentür
einzubrechen. Der laut bellende
Hund schreckte den Unbekann-
ten jedoch ab, vermutet die Poli-
zei. Hinweise zu dem versuchten
Einbruch an die Kripo: �
(0 52 22) 98 18-0.


